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Wochen-Rnndschau.
Inland.

Wenngleich der Congreß e« versäumt
hat, die nöthigen Gesetze zu erlassen, so
trifft Direktor North doch dereit« um-

fassende Vorbereitungen sür den Bun-
diScensu». Siebentausend Personen
werden nöthig sein, um die Arbeit zu
thun, und die Ausgaben werden aus
tzI4,<XX>.<XX) veranschlagt. Ganz be-

sonder» schwierig wird die Volkszäh-
lung in Alaska. Hawaii. Porto Rico,

Guam, Samoa und in der Panama
Kanalzone sein, da der Versuch ge-
macht werden soll, sie so genau wie
möglich zu machen.

Von der Internationalen Paper Co.
wurde bekannt gegeben, daß die Vöhne
sämmtlicher Arbeiter vom I. August um

Il> Prozent reduzirt werden sollen. Die
Gesellschast, die auch unter dem Namen

.Papiertrusl" bekannt ist, beschästigt

in ihren verschiedenen Fabriken mehrere
tausend Arbeiter, die si». wie einzelne
nach Bekanntwerden vernicht gerade sehr
willkommenen Neuigkeit erklärten, die
Reduktion nicht gesallen lassen wollen.

Richter Olmsted, der im Jugendge-

richt von New Z)ork den Vorsitz führt,
erklärte, daß er e« müde sei, immer diesel-
den Knaben trotz aller ihnen zudiktirlcn
Strasen vor sich al« Angeklagte zu sehen
und daß er deshalb verfügt habe, sür
solche unverbesserlichen Taugenichtse eine
?PrUgelstude" einrichten zu lassen, in
der ihnen jedesmal, wenn sie ihm unter
irgend einer Anklage vorgesührt werden,

von ihren Eltern oder Vormündern
eine gehörige Tracht Prügel verabsolgt
werden sollen.

Die StaatSbegnadigungSbchörde hat
den zum Tode verurtheilten Harry
Orchard, der morgen gehängt wer-

den sollte, zu lebenslänglicher Zucht-
hauSstrase begnadigt. Seinem eige-

nen Geständnis nach war Orchard der

Mörder de» früheren Gouverneurs
Steunenburg und wurde bekanntlich
in dem Prozeß gegen die Ardeitersüh-
rer Moyer, Haywood und Petiidone.
die ebenfalls unter der Anklage stan-
den, an dem Morde beiheiligt gewesen
zu sein, al» Haupt StaatSzeuge be-

nutzt.
Willi» I. Fowler ist von Präsident

Roosevelt zum zweiten Hils»controlleur
unsere Umlausimittel ernannt worden.
Er war früher Chef der Organisation«,
abtheilung in dem Departement de«
Controlle»!« und stammt ursprünglich
au» Ashtabula, Ohio, von wo er spä-
ter nach Fort Wahne übersiedelte und

im Zeitung»geschäst thätig war. Sein
Gehalt ist t3.(XX) per Jahr.

Au» Poughkeepsie wird gemeldet, daß
Rear Admiral Robley D. Evan», der
unlängst pensionirt wurde und den
Sommer an ttake Mahonk zubringt,

und sich aus den Rath seiner Aerzte
einer Operation unterzogen hat die in
jeder Beziehung ersolgrcich ausgefallen

der Operation beinahe vollständig er-

holt und hat augenblicklich keine Schmer-
zen.

Oberrichter Bischoff von New Jork
entschied in dem Fall von Melville
Collin», einem wohlbekannten New
Aorker Sport»mann, daß Wetten zwi-
schen Einzelpersonen, solange einer der

Betheiligten nicht ein reguläre» Ge-
schüft damit betreibt, kein Verbrechen
sind. Geld entgegenzunehmen, da» man

bei einer Wette mit einem anderen ge-
wonnen hat, ist demnach nicht verboten
und kommt nicht unter die Bestimmn«,-
gen de» kürzlich von der New Aorker
StaatSlegiSlatur angenommenen Anti-
Wettgesetze».

In Oyster Bay wird augenblich eine
recht lebhafte Controverfe darüber ge-
führt, wer von den Herausgebern der
verschiedenen Monatsschriften die Er-
lebnisse Roosevelt» bei seiner Löwenjagd
in Afrika, die er sür nächste» Jahr ge-
plant hat, veröffentlichen wird. Dem
Präsident hat man bereit» die »er-

lockendsten Anerbitten gemacht, und
man hat ihm unter anderem verspro-
chen, ihm seinen Dollar für jede»
Wort, sowie die nöthigen Unkosten zu
bezahlen.

Slamping Ground, ein Städtchen
von 700 Einwohner, da« etwa neun

Meilen von Frankfort, Ky,, an der
Frankfort und Cincinnali Bahn gele-
gen ist, wurde beinahe vollständig durch
ein Feuer, da» im Haynor Hotel aus-
gebrochen war, zerstört. Der Verlust
wird auf mehrere Hundertausend Dollar»
geschätzt.

Ausland.
Die Unruhen in Mexico, die sich bi»

jetzt auf Distrikte an der nördlichen
Grenze beschränkt haben, sind iu ein
ernstliche» Stadium getreten. Zwischen
Torreon und Jaral haben die Rebellen
starke Streitkräfte zusammen gezogen
und ein wahre« Schreckensregiment ein-
gerichtet. Die mexikanische Regierung
ist der festen Ansicht, daß die Unruhen
durch Agitatoren angeregt worden sind,

kann, hat sich in der Gießerei der
Kruppschen Geschützwerke in Essen zu-
getragen. Ein Arbeiter balle beim
Stahlgiißen da« Mißgeschick, den schwe-

richlSminisier o. Kaufsmann im Aus-
trage des Zaren die schönsten Hoff-
nungen von Tausenden von jungen

daß sämmtliche aus russischen Univer-
sitäten sludirenden weiblichen Wesen
sofort von den Universitäten zu e«it>

den.

Von einer furchtbaren Feuerbrunst ist
die Ortschaft Modocsa im ungarischen

Zweihundert Häuser des Orte«, der im
ganzen nicht viel Über 2<XXI Einwoh-
ner zählt, sind dem Brand zum Raub

Zahl der Verletzten ist sehr bedeutend.

Winde die Ursache dafür, daß da»

stin Roth, weil sie ihre Wohnhäuser
eingebüßt haben und außerdem voll-
ständig mittellos dastehen. In Hong-

stUtzen. Die Regierung hat t3O,IXXI
und die Standard Oil Co. <5,0V0 zu

bekannten öffentlichen Park in Manila,

Philippinen dieselben Handelsverträge
verlangt werden, die Porto Rico bewilligt
worden sind. In der Versammlung,

in Ider Reden in englischer, spanischer
und in der Tagolog Sprache gehalten
wutdtn, fährte W. H. Gibson, der
Präsident des Verein« der Kaufleute,
den Vorsitz.

Nach den in Buenos Ayre» einge-
troffenen Depeschen ist in der Stadt
Jtape, Republik Paraguay, ein Auf-
stand ausgebrochen, an dem sich mehrere
Bataillone von den Regierungstruppen
betheiligen. Präsident Ferreira hat sich

de« Kriegsminister« an der
Spitze einen Abtheilung seiner Truppen
nach Jtape begeben, um die Rebellen zu
bekämpfen. ... , -
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ÄLO E. Robinson s SSHne

ist Rahm von Malz und Hopfen?gebraut

und in Flaschen gezogen unter hygienischen

Zuständen, welche den lieblichsten Traum der

anspruchvollsten Hausfrau übertrifft

SteneS Telephon, 542.

Telephon. 4?v.

.1 24 Pint Flaschen von unserem pasteurisirten

in der Brauerei aus Flaschen gezogenen Bier in'«

die Kleinen^
M A» «olik lcidcnde, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und WM schlaffe Muskeln, sowohl wie cntkrästigte Lebenskraft bei Jung W
M und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von Wj

A Op?.

Möbel für die Wohnung oder Offiee.
Zn einem Wo,«, diise« Ist der Laden für »»ach,«oll, Mobil,» nft-unlich ni»d,igen

Pensen.
rie dl,, Siockwnke, «»Ich« diese, Möbelladea einnimm«, find faktisch «ollg,d,äng«

Siebecker. D-Mer
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Erinnert H
G " beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Seranton Wochenblatt" ?

eine der besten in der Stadt ist. H

?Hotel Belmont,"
Lackawanna und AdamS Avenues,

in nächst,, Rihe de« L-nnl Liai, und de«

Kimmachn Wenzel, Eigenthümer.

leiitt/
B-di-nllng. d»stn> hiijigeo und «m»»?ir»u

Mischier Drucker!?Wa»

Dag muh ich dreimal dort nufgucke un
sehne, vun weller Seii a» dr Wind
kumint un es dann ufschreiwe. Dann

gucke un ufschreiwe wie warm a« eS ii.
Die dritt Maschin iS en großer Blech-
kessel uf eine vier Fuß Höcht Poschte;

Wind blohst. Wie ich versteh, Kriege se
dort aus alle Dheele vum ganze Land
alle Dag so Reports, seile dhune se
mit enanner kumpäre un sage dann
vorneauS, was eS for Wetter gebt am
nächste Dag. ES soll ah schun gehäp-
pent sei, daß es werklich so gekumme
iS, wie d'r Wetterklerk predikt Hot. Ich
net juscht viel bezahlt, so iS eS halt

Land net viel gewe um mei Goverment-
Eirichting. Sc wisse for gewehnlich
gut genug, wo d'r Wind herblohst un
wann se net fchuhr fen, brauche sejuscht zu gucke, weller Weg aS die
Strohhalme schifte. Die Baure finue
eS ah bal auS, wann'S heeß is, verloht
Eich druf, un es hen mir kerzlich schun
Biel gesaht, mei Theremeter wär nix
werth, bekohs es dät des Wetter kee

bissel kiehler mache. Mit meiner Ma-
schin for d'r Rege zu messe wär'S
juscht des sehm. Se wotte sich's noch
gesalle losse, wann mer'S allemol stoppe
kennt, wann es genug geregelt hät;
awer deneweg dät's ihne gar nix batte.

Die Mensche kenne halt des Wetter
net fixe, wie se welle, un se kenne ah
net for fchuhr predikte, wie es iumme
werd. Ich hab awer schun sidder viele
Johre allerhand so natierlich Sein» ge-
watscht un gefunne, daß seile die aller-
befchte fen un mer sich ah alfort druf
verloste kann. For d'r Benefit vun
alle Leit will ich do mei Beobachtinge
Eich wisse losse. Sehen ufkohrS nix»u dhun mit meim Amt un in Wasch-
ington wisse se nix dervun. Nau paßt
uf: Wann die Hahne MorgedS srieh,
wann'S dusterig iS, in die Wolke rum
fliege un Kreiz un Elend kreische, dann
gebt'S gewehnlich hinnerscht-sedderscht-
Wetter. Wann mer dreizeh GänS
sehnt in eener Roih lahfe un se streckt
die Zeh all neizu, dernoh kann mer sei
letschte Dhaler druf wette, daß eS en

harter Winter gebt. Wann die Spinne

hinner sich die Wand nuf kraddle un
die Frosch huste, wie wann se d'r
Schlickser hätte, dann kennt Ihr for
Rege gucke. Gebt'S ungefähr kee Rege,
dann breichi Ihr kee Umbrell. Wann
die Ihme die Körb »fem Buckel rum-
drage un die Esel die Schwänz ufhewe
for sich zu besinne, eb se kicke Welle oder
net, so gebt'S Storm uf een Weg oder
d'r anner un Ihr kennl fast fchuhr sei,
daß die Fleeschbreise steige oder falle.?
Wann die Grundbierekäfer in d'r Nacht
kreische un die Hoischrecke vor Breckfestufstehe for mit enanner zu fechte, so
kann mer in en bar Woche druf hoffe,
daß eS en hocher Wind gebt un die
Kuhhörner net ganz grad wachse. Sell
iS awer ah en Sein, daß die Krappe
noch net satt sen. Wann die Kuh en
Buckel macht, dann i» sell en Sein, daßse noch lang net so groß iS, wie en
Elefant. In d'r Wittermg bedeit sell,
daß eS am Berte Juli net gern schrieet,

Wann die Hund mitem Schwanz
wedle, so iS sell en Sein, daß d'r Hund
Parker iS wie sei Schwanz; un wann

verloste, daß se ihr Maul net halte.
Wann en Mann au» em Werthshaus

sehnt, so iS sell en Sein, daß er eenS
vun die Sort Kerls is, was Waffer
bredige un Whiskie sause, un daß er

kann; awer ich kann se Eich deSmol mt
all schreiwe. Späterhie verleicht.

D'r HanSjörg.

Eigenartige Auiflellung.

»What to do with vur Girls?" be-
nennt sich eine Ausstellung, die kiirz-

Mt"in°s"ehr"
Berufe, Künste und Handfertigleiten
für Frauen zusammen, die darauf an-
gewiesen sind, sich ihren Lebensunter-
halt ganz oder theilweise selbst zu er-
werben; die Heirathen gehen in der
englischen Mittelklasse wegen der zu-
nehmenden Bertheuerung de» Lebens
stetig zurück. Der Werth der Ausstel-
lung besteht namentlich darin, daß nicht

Stelle zu haben ist. Man sieht da

gibt, die Herstellung künstlicher Blu-

von Photographien.
Besonders wichtig für England ist

das Zeichnen in Weiß und Schwarz.

schlingen eine Unmasse von Zeichnun-gen. Daran schlieft sich dali Entwer-
fen von Plakaten, eine in der modernen

Hazall vertreten ist. Hazall, der «ner
Schule, der New Art School. vorsteht,
gehört zu den besten Plakatkünstlcrn
England». Seine in Farbe und Zeich-
nung meist sehr einfachen und gorßzü-

gen, die weniger künstlerisch, aber trotz
alles Wettbewerbs noch lohnend sind,
seien genannt die Wäscherei feiner Ge-

wunschenswer

Ei ist eine oft beobachtete Erschei-
nung, daß selbst das lebhafteste Ge-

dern daß Hermes eingetreten se( ES
ist aber leicht erklärlich, daß der geflü-
gelte Götterbote der heidnischen Welt

einen Engel verwandelte, der nach bib-
lischen Begriffen ebenfalls ein geflü-
gelter Bote des Himmels ist. Wenn
ein solcher eintraf, so mochte die Nähe
des Gottgesandten eine allgemeine
Stille hervorrufen, theils weil diese bei
gottesdienstlichen Handlungen geboten

Stille die eines Himmelsböten
voraussetzen. Die Redensart vom En-
gel, der durch's Zimmer fliegt, ist man-
cherorts travestirt worden. In Iser-
lohn, Westfalen, z. B. sagt man, es
geht ein Polizeidiener durch den Saal.

Die L an d w irths ch a 112 t -

lich« Akademie Bonn«
PoppelSdor 112, Rheinprovinz,
zählte nach ihrem letzten Jahresbericht
seit ihrer Gründung 5847 Studirende,
1847 waren eS 7. 1907 478. Ja der
Gesammtzahl überwiegen noch die
Landwirth« (LSO7 gegen 227V), in der
letzten Zeit jedoch die Landmesser und
Kulturtechniker (1907: WS gegen
143), die in den Prüfungen von jeher
überwogen. Zum Lehrivrp« gehört
seit dem 1. Oktober 1907 Fräulein
Marianne Appel als Assistent für Bo-
tanik.

Teppiche aus Elephan-
ten h a u i. Auch fein« Haut muß
der Elephant jetzt zu Markte tragen.
Man versteht es jetzt, diese» ungemein
solide Material zu Teppichen zu ver-
arbeiten. Zu diesem Zwecke wird die
Haut auf ein besonderes Verfahren ge-
gerbt, wobei die natürliche Farbe und
der ganze Tharakter der Haut erhalten
bleibt. Auch der Rüffel wird verarbei-
tet, zwar nicht zu Teppichen, wohl aber
zu kleinen Luxusgegenständen aus Ele-
phanten leder.

A. Conrad ä- Soh»,
Allgemeine

Versicherung,
s»s Wyoming Avenue,

Gcranton. Pa.

Hermann Gogolin, .
Besitzer de»

?Hermann Cake's."
318?320 Sprnre Straße,

Siwerstone.
leitende Optiker,

ist seii >BB5 eiabli». Z»
al diese, Zeit ist hin »»d
«Ilde, ein Renk«»», er-
schien««, de, Prodi,ie, al»
ein,» ?Seile," billig« Pia«-
ti,i« Bnle» ,u ««lausen,

Tilverstone,
Leitender Optiker,

Schnitzel.
Allerlei Interessantes au» allrrlei Ge-

biet?Für Jeden etwa».

Von 10,000 Humm'ern-
larpen werden vielleicht zwei groß.

Die Bevölkerung Ber-
lin» nimmt jährlich um M.IXX)
bis 90,000 Köpfe zu.

Deutschlands Einwoh-
nerzahl steigt jährilch um 80V,-
000 bis 900,000 Seilen.

Norwegen produzirt jährlich
ungefähr 600,000 Tonnen Eis. Lon-
don lauft ein Drittel davon.

Die Landfläche Neu-
seelands kommt an Ausdehnung
derjenigen Italiens mit Sizilien gleich.

Die Herstellung von
Ananas wein ist eine neue In-
dustrie, welche in Australien zuerst auf-

Ein Pferd trägt 200 bis 2M
Pfund, ein Esel 100 bis 200 Pfund,
ein Kameel 360 bis 500 Pfund und ein
Elephant 1800 bis 2SOO Pfund.

Ein neuer monatlicher
P o st di e n st wurde kürzlich durch
die Wüste Sahara eingerichtet. Die
Boten sind durch Kameele beritten ge-
macht.

'

Einige Bogel, welche vom
BehringSmeer nach den Sandwich- und
Fanninginfeln ziehen, legen die ganze
Strecke in einem ununterbrochenen
Fluge zurück.

Aut Steinsalz besteht ein

talonien erhebt. Bon dem Steinsalz,
da» fast ganz rein ist, bricht man dort
jährlich über 1,000,000 Centner.

Die civilisirten Na-
tionen der Welt entzünden jede
Minute von de» 24 Stunden des Ta-

geS 3,000,000 Streichhölzer. Amerika
verbraucht 700,000,000 in einem Jahr.

Die Naturalisations-
geb üh r, welche angehende Bürger

Etrurien und Troja und in der Form
der .nugget»' in den Golddistrikten
Nordamerika» die Zahlmittel. Gold-

Kongreß für Hotelbesitzer findet

1903 in Rom statt. Dem internatio-
nalen Hotelbesitzerverein gehören etwa
1600 Mitglieder an.

W? ge n wohnen nur ungefähr 15
bis 20 Prozent der Bevölkerung in
Städten, der Rest lebt zerstreut über

sie selbst besitzen.

der bolivianische Zinnexport nach Eu-
ropa und Amerika im Jahre 1907 bis
zu 15,300 Tonnen betrug, gegen 16,-
380 Tonnen in 1906.

Die feinsten Druckarbeilen der Stadt,

Liefert die Office de» .Wochenblatt.' .


